
Aufgabe I (14 Punkte)

In einer Femsehshow im Oktober 2010 ktindigte ein Kandidat an, er werde nun aus über
sieben Metem Höhe in ein Bassin springen, in dem das Wasser nur 30 cm hoch steht - ohne

sich dabei zu verletzen! Man hörte einen lauten Aufschlag, sah Wasser nach allen Seiten
wegspritzen und den Mann danach unversehrt aus dem Bassin steigen. Die Wiederholung des

Sprunges in Zeitlupe zeigte, dass der Mann mit horizontal gestrecktem Körper flach auf die
Wasseroberfl äche aufschlug.
Wir wollen diesen Vorgang physikalisch anschauen. Der Mann von 70 kg Masse schlug bei
seinem Sprung mit 12 m/s auf die Wasseroberfläche auf.

a) Aus welcher Höhe muss ein Körper frei fallen, um die Geschwindigkeit 12 n/s ztt
erreichen?
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b) Wie lange dauert es, bis ein frei fallender Körper die Geschwindigkeit 12 m/s erreicht?
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c) Wir nehmen vereinfachend an, dass der Mann durch das Wasser auf 30 cm Weg
gleichmässig verzögert bis zum Stillstand abgebremst wurde. S

c1) Wie gross war die Verzögerung?
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c12) numerisch
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c2) Wie gross war die dabei auf den Mann wirkende verzögemde Kraft F,?

c2l) formal
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c3) Welche Richhrng hatte diese Kraft F"? Begründen Sie Ihre Antwort.

Antwort: Die verzögemde Kraft F, wirkte ...n. *..9 h... 9.. h. 9:,
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c4) Welcher Zusammenhang bestand zwischen dieser verzögernden Kraft F" , der
Gewichtskraft Fc des Mannes und der Kraft Flq , die das waiser wiil*nd des AbbremsensaufdenMannausübre? f_ hr,
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c42) Wie gross war Fry (nur numerisch)?
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Aufgabe 2 (6 Punkte)

Nach einem heftigen Sturm mit starkem Regen ist ein hölzernes Boot ganz mit Wasser gefüllt.
Nachstehend sehen Sie in Figur 1 einen Querschnitt durch das mit Wasser gefüllte Boot:

Bootsrand

Figur I Wasseroberfläche des Sees

Im Punkt A hat es eine Öffnung im Boden des Boots, die mit einem Zapfen verschlossen ist.

a) Nun wird dieser Zapfen entfemt. Strömt danach Wasser durch die Öffnung? Wenn ja, in
welcher Richtung?
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Begründen Sie Ihre Antwort mit ein bis zwei Sätzen in korrektem Deutsch.
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b) Welcher Endzustand stellt sich schliesslich ein?
bl) Zeichnen Sie in Figur 2 das Boot (samt allftilligem Wasser im Innern des Bootes) in
diesemEndzustandein. 
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wasseroberflächedesSees



b,2) Liegt der Bootsrand in Figur 2 höher, gleich hoch oder tiefer (in Bezug auf die
wasseroberflliche des Sees) als in Figur r? Begründen sie Ihre Antwort mlit zwei bis drei
Sätzen in korrektem Deutsch.
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Aufgabe 3 (9 Punkte)

Eine Druckflasche hat 20 Lirer Inhalt und ist mit Heliumgas gefüllt. Sie ist bei 20 "c gelagert,
der Druck in der Flasche beträ g! 120 bar.

a) Wie viele Mol Helium enthält die Druckflasche?
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a3) Wie viele Helium-Atome sind das (nur numerisch)?
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b) Man bringt die Heliumflasche ins Freie und schliesst an ihr die leere Hülle eines

Wetterballons an. Anschliessend wird das Ventil der Druckflasche geöffnet, so dass Helium

in die Ballonhülle strömen kann. Nach Abschluss des Überströmens ist der Druck in der

Ballonhülle 1.0 bar (d. h. gleich gross wie der Luftdruck) und die Temperatur des

Heliumgases ist auf 10 'C gesunken.

bl) Auf welches Volumen hat sich das Heliumgas ausgedehnt?

bi I ) formal
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b2) Wie viele Liter Heliumgas befinden sich nun in der Druckflasche (nur numerisch)?
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Aufgabe 4 (8 Punkte)

Auf dem Tisch liegt ein 60 cm langer, homogener Draht Wir zerschneiden ihn in drei
je 20 cm lange Teilstticke, der Widerstand eines solchen Teilstücks beträgt 8.0 O.
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60 cm 20 cm

a) Nun soll der Widerstand des Drahtes vor dem Zerschneiden bestimmt werden.

al) Welche Formeln aus den beiliegenden ,,Formeln und Tafeln" kann man zur Berechnung

verwenden? Geben Sie zwei Möglichkeiten an.
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a2) Wie gross war somit der Widerstand des Drahtes vor dem Zerschneiden?
a21) fomal' A - 3(.

a22) numerisch
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b) Nun bilden wir aus den drei je 20 cm langen Teilstticken ein gleichseitiges Dreieck
A

Nun soll der Widerstand, gemessen zwischen den Punkten P und Q, bestimmt werden.

b1) Beschreiben Sie Ihr Vorgehen zur Lösung dieser Aufgabe in ein bis zwei Sätzen.
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b2) Wie gross ist somit der zwischen P und Q gemessene Widerstand?
b2l) formal
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Aufgabe 5 (10 Punkte)

Hinweis; Für dos Lösen dieser Aufgabe möchten wir lhnen die grundlegende Dertnition der

elektrischen Spannung in Erinnerung mfen: U - \. Si" können diese DeJinition zusätzlich
a

zu den Beziehungen aus ,, Formeln und Tafeln" verwenden.

Ende 20i I soll ein neues Auto mit Elektroantrieb auf den Markt kommen. Dessen Batterie
kann maximal 36 kWh Energie speichem, die Spannung der Batterie beträgt 60 V.
Im Folgenden nehmen wir an, dass diese Batterie bei Fahrtbeginn vollständig geladen ist.

a) Wie gross ist die in der Batterie gespeicherte Ladung?
al) formal
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b) Bei 60 V Spannung hat der Antriebsmotor des Autos eine maximale Leistung von I 1 1 kW

b1) Wie gross ist der maximal fliessende Strom im Antriebsmotor?
b1l) formal
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b2) Wie lang kann die maximale Leistung erbracht werden bis die Batterie vollständig
entladen ist?
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c) Der Hersteller gibt an, dass das Auto die grösste Distanz zurücklegt (bis die Batterie leer
ist), wenn es mit der konstanten Geschwindigkeit 90 km/h führt. Dieie Distaru wird als
,,maximale Reichweite" bezeichnet. Bei dieser Geschwindigkeit leistet der Motor 27 kw.

ci) Wie lange kann das Auto mit dieser Geschwindigkeit fahren?
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c2) Wie gross ist somit die maximale Reichweite dieses Autos (nur numerisch)?
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Aufgabe6 (11 Punkte)

wenn Sie in eine leere Flasche wasser laufen lassen, werden die Töne des plätschernden
Wassers umso höher, je mehr sich die Flasche mit Wasser füllt.

Zu diesem Phänomen sollen Sie einige Fragen beantworten.

a) Betrachten Sie zunächst eine orgelpfeife. Erklären sie, wie bei einem Rohr, das an einem
Ende verschlossen ist, verschieden hohe Töne entstehen köruren. Es genügt, wenn Sie das für
zwei verschieden hohe Töne durchführen. Ergänzen sie die nachstehenden skizzen und
schreiben Sie jeweils ein bis zwei erläutemde Sätze.
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b) Erkiären Sie nun, unter Verwendung von Aufgabe a), das zu Beginn dieser Aufgabe auf
Seite 9 beschriebene Phänomen des höher werdenden Plätschefons mit zwei bis drei Sätzen
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c) Welches ist die Frequenz des tiefsten Tons, der entsteht, wenn die Luftsäule in der Flasche
I 5 cm hoch ist? Die Schallgeschwindigkeit in der Luft beträgt 340 m/s.
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Aufgabe 7 (6 Punkte)

a) was versteht man unter der,,De-Broglie-wellenlänge"? Beantworten Sie diese Frage mit
ein bis zwei aussagekräftigen Sätzen in korrektem Deutsch
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b) Nennen sie einen Grund, bzw. einen experimentellen Befund, der zu dem Konzept der
,,De-Broglie-wellenlänge ftihrte. Erläutem Sie anschliessend Ihre Antwort mit ein bis zwei
Sätzen und eventuell einer Skizze.

bl) Grund, bzw. experimenteller Befund

Qoyg"( gg,(r+ga-^^*

1P.

b2) Die bei bl) gegebene Antwort führte zu dem Konzept der,,De-Broglie-wellenlänge
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